
Anlage 2 zur DSFinV-K 

Anlage 2: Übersicht der zu verwendenden Umsatzsteuerschlüssel 

(Stand des Dokuments: 1. Oktober 2022) 

 

ID USt-Satz Beschreibung 

1 
 

Zum Zeitpunkt der Erfassung des Geschäftsvorfalls geltender allgemeiner 

Steuersatz nach § 12 Abs. 1 UStG 

2 
 

Zum Zeitpunkt der Erfassung des Geschäftsvorfalls geltender ermäßigter 

Steuersatz nach § 12 Abs. 2 UStG 

3  Zum Zeitpunkt der Erfassung des Geschäftsvorfalls geltender 

Durchschnittssatz nach § 24 Abs. 1 Nr. 3 UStG (übrige Fälle) 

4  Zum Zeitpunkt der Erfassung des Geschäftsvorfalls geltender 

Durchschnittssatz nach § 24 Abs. 1 Nr. 1 UStG 

5 0,00% Nicht Steuerbar 

6 0,00% Umsatzsteuerfrei 

7 0,00% UmsatzsteuerNichtErmittelbar 

8  Zum Zeitpunkt der Erfassung des Geschäftsvorfalls geltender ermäßigter 

Steuersatz nach § 12 Abs. 3 UStG (ab 01.01.2023) 

11 19,00% Historischer allgemeiner Steuersatz nach § 12 Abs. 1 UStG 

12 7,00% Historischer ermäßigter Steuersatz nach § 12 Abs. 2 UStG 

13 10,70% Historischer Durchschnittssatz nach § 24 Abs. 1 Nr. 3 UStG 

21 16,00% Historischer allgemeiner Steuersatz nach § 12 Abs. 1 UStG 

22 5,00% Historischer ermäßigter Steuersatz nach § 12 Abs. 2 UStG 

23 9,50% Historischer Durchschnittssatz nach § 24 Abs. 1 Nr. 3 UStG (ab 
01.01.2023) 

bis 999  reserviert für Änderungen DSFinV-K 

ab 1000  individuelle Sachverhalte (§ 13b UStG, o.ä.) 

 

Die Übersicht wird bei Steuersatzaktualisierungen gesondert fortgeschrieben.  

 

Bitte beachten:  

Die Definition der Steuercontainer in den processData des processTypes „Kassenbeleg-V1“ 

bleiben unverändert (vgl. Anhang I der DSFinV-K Version 2.3). Die Reihenfolge ist weiterhin:  
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1. Allgemeiner Steuersatz § 12 Abs. 1 UStG (aktueller und historischer) 

2. Ermäßigter Steuersatz § 12 Abs. 2 UStG (aktueller und historischer) 

3. Durchschnittsatz (§ 24 Abs. 1 Nr.3 UStG) (aktueller und historischer) 

4. Durchschnittsatz (§ 24 Abs. 1 Nr.1 UStG) (aktueller und historischer) 

5. 0% (umfasst nicht steuerbare und umsatzsteuerfreie Umsätze sowie die Fälle 

„UmsatzsteuerNichtErmittelbar“ und Umsätze zum ermäßigen Steuersatz nach § 12 

Abs. 3 UStG) 

 


